
 
 
 

Archäologischer Bezirk Monte Sirai 
 



 
 

 
2 

Kammergrab Nr. 1 
 
Das Grab Nr. 1 befindet sich im östlichen Teil der unterirdischen Nekropole, neben dem 

Grab Nr. 2.  

Weiter östlich befindet sich die Urnennekropole (Abb. 1). Das Schema des Monuments, 

das dem allgemeinen der Nekropole entspricht und in das Tuffgestein gehauen ist, be-

steht aus einem Dromos genannten Zugangskorridor, der zur Grabkammer führt 

(Abb. 2). Das Grab stammt aus der Periode der Eroberung durch Karthago, in der der die 

unterirdische Nekropole zwischen dem 5. und dem 3. Jahrhundert v. Chr. für Bestattun-

gen genutzt wurde. 

 

 

Abb. 1 - Bild der unterirdischen Nekropole von oben (Foto UNICITY 2015); 
 
 

◼ 



 
 

 
3 

In der Kammer mit quadratischem Grundriss befanden sich zumindest zwei Gräber mit in 

den Fels geschlagenen Sarkophagen (Abb. 3) an der östlichen Wand. Die übrigen Wände 

weisen Nischen auf. 

 
 

 Abb. 2 – 3 -  Planimetrie des Grabs 1 (BARTOLONI 2000 Abb. 22); das Innere der Kammer  

(Foto UNICITY S.p.A.). 
 

Bei wilden Grabungsarbeiten, die auch am Monte Sirai zu beklagen sind, fiel der Kopf 

leider von der Decke; zum Glück wurde er jedoch gefunden und er wird heute im Archä-

ologischen Nationalmuseum von Cagliari aufbewahrt.  

 

  

Abb. 4  - Der ursprünglich in die Decke gehauene Kopf (GUIRGUIS 2013, Abb. 47).  
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